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www.aachener-bank.de

Aus der Raiffeisenbank eG Aldenhoven wird die Aachener Bank eG. Neben 
den Geschäftsstellen in Aldenhoven, Siersdorf und Ederen ist die Aachener 
Bank auch mit 16 weiteren Filialen in der Region für Sie vor Ort. Als moderne 
Volksbank sind wir weiterhin Ihr kompetenter Ansprechpartner bei allen 
Fragen rund um Ihre Finanzen.

Sprechen Sie uns an. Wir beraten Sie gerne.

Wir machen den Weg frei!

Mit gemeinsamen
Wurzeln und Werten in eine 
gemeinsame Zukunft.
Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

     Anzeige     Anzeige     Anzeige     Anzeige     Anzeige

Mit gemeinsamen Wurzeln und Werten
in eine gemeinsame Zukunft

BankBankBankBankBankenfusion mit Raiffeisenbank eG enfusion mit Raiffeisenbank eG enfusion mit Raiffeisenbank eG enfusion mit Raiffeisenbank eG enfusion mit Raiffeisenbank eG Aldenhoven perfektAldenhoven perfektAldenhoven perfektAldenhoven perfektAldenhoven perfekt

Mit Zustimmung der Mitglie-
der der Raiffeisenbank eG Al-
denhoven und der Vertreter der
Aachener Bank eG gehen bei-
de Banken ab sofort einen ge-
meinsamen Weg. Mit dem Ein-
trag am 01. Juli 2015 in das
Genossenschaftsregister ist die
Verschmelzung zu einem Haus
unter dem Namen Aachener

Bank eG nun rechtswirksam. Die-
ser Name ziert seit dem 14. Juli
auch die Fassaden der Filialen in
Aldenhoven, Siersdorf und Ede-
ren.
„Als moderne Genossenschafts-
banken haben wir starke ge-
meinsame Wurzeln und vertre-
ten gemeinsame Werte wie Fair-
ness, Transparenz und Vertrau-

en“, erklärt Peter Jorias. Gemein-
sam mit Jens Ulrich Meyer leitet
er als Vorstand auch künftig die
Aachener Bank. Die Vorstands-
mitglieder der Raiffeisenbank,
Frau Leonie Ottinger-Stevens und
Herr Ralf Schwegmann, treten in
den Ruhestand. Den Aufsichtsrat
der Aachener Bank ergänzen nun
die Herren Björn Hühne und Nor-
bert Pinell aus dem bisherigen
Aufsichtsrat des Fusionspartners.
Das gemeinsame Haus mit einer
Bilanzsumme von rund einer
Milliarde EURO betreut mit 220
Mitarbeitern rund 53.000 Kun-
den und mehr als 20.000 Mit-
glieder. „In einem gemeinsamen
Marktgebiet schaffen wir durch
das Bündnis Synergieeffekte und
die Möglichkeit, durch den Ein-
satz weiterer Spezialberater die
Kunden noch individueller zu be-
treuen“, erklärt Jens Ulrich
Meyer. Dabei bekennt sich die
Bank klar zu ihrer Beratungs-
und Servicequalität, denn im
Zuge der Fusion wird es weder
zur Schließung von Filialen, noch
zu Personalabbau kommen. Im
Gegenteil, allen Kunden der

Raiffeisenbank stehen nun ne-
ben den drei bekannten Stand-
orten 16 weitere Geschäfts-
stellen von Aachen bis Inden
über Alsdorf und Jülich zur Ver-
fügung.
Was bedeutet die Fusion kon-
kret für die Kunden? „Ab der
technischen Verschmelzung
am 12. September 2015 erge-
ben sich für unsere Kunden in
Aldenhoven einige individuel-
le Änderungen. Zum Beispiel
ändern sich einige Kontonum-
mern und in jedem Fall die
IBAN“, sagt Jorias. Dies sei
schon allein mit der neuen
Bankleitzahl zu erklären. „Uns
ist es aber sehr wichtig, dass
unsere Kunden in Aldenhoven,
Siersdorf und Ederen nach wie
vor ihre bekannten Berater vor-
finden und sich wie bisher auch
gut aufgehoben fühlen.“ Einen
besonderen Dank spricht der
Vorstand der Aachener Bank
Frau Ottinger-Stevens und Herrn
Schwegmann aus, die mit ho-
hem persönlichen Einsatz zum
Gelingen der Fusion beigetra-
gen haben.
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Sommerferien und auch das
Sommerloch neigen sich nach
zwischenzeitlich wettermäßig
doch recht durchwachsenen Ta-
gen auch leider schon wieder dem
Ende entgegen. Gleichwohl wei-
gere ich mich, jetzt, nach der Dü-
rener Anna Kirmes und nach den
Ferien bereits vom kommenden
Herbst zu sprechen, wie es mir
eine gute Bekannte vor einigen
Tagen erzählen wollte.
Ich hoffe Sie und Ihre Familien
sind nach erlebnisreichen und er-
holsamen Tagen erholt und wohl-
behalten zurück aus dem Urlaub.
Auch zahlreiche Verwaltungsmit-
arbeiter/innen haben ihren Jah-
resurlaub verbracht und kehren
nun nach und nach an ihre Ar-
beitsplätze zurück.
In der Zwischenzeit konnten die
Arbeiten zur Schadensbeseitigung
im Gebäude der Realschule/Ge-
samtschule Aldenhoven/Linnich
wie angekündigt weitestgehend

abgeschlossen werden. Aktuell
werden noch Restarbeiten durch-
geführt, die der Nutzung der über-
wiegenden Anzahl der Räume
aber nicht entgegenstehen, so
dass der Unterrichtsbetrieb nach
den Ferien auch dort wieder auf-
genommen werden kann.
Bei der derzeit durchgeführten
Analyse aller Verwaltungsfachbe-
reiche und gemeindlichen Einrich-
tungen hat sich erwiesen, dass
die gemeindliche Wohnungsver-
waltungsgesellschaft WOGA be-
züglich der laufenden Arbeiten und
der Herausforderungen zukünfti-
ger Projekte Verbesserungspoten-
zial bietet. In intensiver Abstim-
mung zwischen Verwaltung, einer
kleinen Arbeitsgruppe mit Mit-
gliedern aus in den in der WOGA
vertretenen Fraktionen des Ge-
meinderates und der WOGA Ge-
sellschafterversammlung wurde
die WOGA personell und organi-
satorisch neu aufgestellt, so dass

sie die an sie aktuell und zukünf-
tig gestellten Aufgaben besser
und nachhaltig erbringen kann.
Die u.a. in unserem Römerpark
durchgeführten Veranstaltungen
des Kreises Düren, der indeland-
Triathlon und der Radaktionstag
sind - nicht zuletzt auch wegen
des Veranstaltungsortes - wieder
sehr erfolgreich verlaufen. Von
dem besonderen Reiz unseres
Parks hat sich am 29.07.2015 auch
Landrat Wolfgang Spelthahn bei
einem gemeinsamen Spaziergang
nach einem Abstimmungsgespräch
im Rathaus selbst überzeugen
können. Es verwundert nicht und
freut uns sehr, dass der Kreis sein
Interesse an weiteren gemeinsa-
men Veranstaltungen im Römer-
park geäußert hat.
In diesem Zusammenhang darf ich
bereits ankündigen, dass die Ge-
meinde für den Sommer 2016 mit
einem externen Partner ein gro-
ßes Mittelalterfest im Römerpark

plant. Näheres hierzu erfahren Sie
nach der Konkretisierung der Pla-
nungen.
Ich wünsche uns allen schöne
Spätsommertage und Ihnen allen
weiterhin gute Gesundheit!
Herzlichst, Ihr
Ralf Claßen
Bürgermeister

Förderverein KG St. Barbara

Aldenhoven-Aldenhoven-Aldenhoven-Aldenhoven-Aldenhoven- Zu einer konstituie-
renden Sitzung des Fördervereins
des Kindergartens St. Barbara ha-
ben sich Eltern und Erzieher der
mehr als 60 Kinder des Kindergar-
tens in Aldenhoven getroffen. 18
Interessierte hatten sich zur Grün-
dungsversammlung eingefunden.
Zur Vorsitzenden wurde Janin
Joussen gewählt. Ihr Stellvertreter
ist Andreas Kleiker. Ihnen zur Sei-
te stehen weiterhin Katharina
Götz als Kassiererin, Johanna Ripp

als Schriftführerin und Svenja Zie-
barth als Entsandte des Kinder-
gartens. Unabhängig vom Träger
möchte der Förderverein einen ge-
zielten Beitrag leisten, um die Ar-
beit des Kindergartens materiell,
aber auch ideell und mit persönli-
chem Einsatz zu unterstützen. Un-
terstützen Sie uns als Mitglied und
/oder mit einer individuellen Spen-
de. Auch über aktive Mitarbeit freu-
en wir uns sehr. Bei Interesse wen-
den Sie sich bitte an: Förderverein

Kindergarten St. Barbara,
E-Mail: fv-kindergarten-
st.barbara@web.de.
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Kunstgipfel in der Gemeinde Aldenhoven
Gerd Frank lebt seit 35 Jahren in
Freialdenhoven und ist gelernter
Gold- und Silberschmied. Seine
3,5-jährige Ausbildungszeit absol-
vierte er in einer Stolberger Gold-
schmiede-Werkstatt, danach ar-
beitete er als Geselle viele Jahre
bei einem bekannten Aachener
Goldschmied.
Seine Erfahrungen als Silber-
schmied erwarb er in einem Kohl-
scheider Betrieb, der überwiegend
sakrale Auftragsarbeiten für ver-
schiedene Kirchen ausführte. So
fand er beispielsweise im Haus
des bekannten Alsdorfer Architek-
ten Schaffrath unlängst bei einer
Ausstellung noch Modelle von Kir-
chenarbeiten, an denen er als
Geselle in den 80iger Jahren mit-
gearbeitet hatte.
Seit 2004 arbeitet Gerd Frank
selbständig in seiner kleinen
Werkstatt in Freialdenhoven. Ne-
ben den üblichen Reparatur- und
Änderungsarbeiten im Schmuck-
bereich ist er ist einer der Weni-
gen, der seine Schmuckstücke
noch in traditioneller und auf-
wändiger Handarbeit schmiedet.
Seine Spezialität ist die Sepia-

Guss-Technik, die bei seiner
Kundschaft weit über die Region
hinaus Anklang findet. Aber auch
neue Silber- und Gold-Schweiß-
techniken wurden in seiner
Werkstatt entwickelt.
Da in den Bereich der Silber-
schmiede-Arbeiten das Ziselie-
ren (Blechtreiben) fällt, erschaff-
te er auch Wandobjekte und
Skulpturen aus Kupfer, Messing,
Silber oder Bronze. Hier finden
sich handziselierte figürliche Dar-
stellungen auf Naturfundstücken.
Diese Ziseliertechnik wird auch
bei der Erstellung von Schützen-
plaketten verwendet, die in un-
serer Region bereits mehrfach an
den Königs- oder Prinzenketten
zu sehen sind.
Interessierte haben die Möglich-
keit, am Sonntag, 16.08. von 11-
18 Uhr sein 5. Offenes Atelier zu
besuchen. Hier stellt neben ande-
ren Kunsthandwerkerinnen auch
der Freialdenhovener Künstler
Berthold Abel einen Teil seiner
Bronzeskulputen aus.
Weitere Informationen unter
www.gerd-frank.com oder 02464-
6940.

4. Fest der Nationen
die Gemeinde Aldenhoven und
der Initiativkreis „Integration Al-
denhoven“ richten am Samstag,
dem 22. Aug. 2015 von 15.00 bis
18.00 Uhr auf dem Schulhofge-
lände der Gemeinschaftshaupt-
schule Aldenhoven das 4. Fest

der Nationen aus. Bei Tanzdar-
bietungen der verschiedenen
Völker, internationaler Musik
und vor allem bei multikulinari-
schen Speisen wollen wir zeigen,
dass Integration kein Fremdwort
ist.
Die bisherigen Veranstaltungen in
den Jahren 2009, 2011 und 2013
wurden von der Bevölkerung sehr
positiv aufgenommen. Integrati-
on der aus über 60 Nationen in
unserer Gemeinde lebenden
Menschen ist gar nicht so schwer,
wenn alle ein Stück auf den ande-
ren zugehen, man sich austauscht
und versucht einander besser zu
verstehen.
Alle Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger sind zur Teilnahme herzlich
eingeladen. Unterstützen Sie mit
Ihrem Besuch die Arbeit des Initi-
ativkreises und aller Mitwirken-
den.
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Plaudern statt flirten
Im Biergarten ist GeselligkIm Biergarten ist GeselligkIm Biergarten ist GeselligkIm Biergarten ist GeselligkIm Biergarten ist Geselligkeit eit eit eit eit TTTTTrumpf - das rumpf - das rumpf - das rumpf - das rumpf - das Anbandeln spielt kaum eine RolleAnbandeln spielt kaum eine RolleAnbandeln spielt kaum eine RolleAnbandeln spielt kaum eine RolleAnbandeln spielt kaum eine Rolle

Für genau die Hälfte der Befragten ist das Zusammensein mit Freunden
der wichtigste Grund, weshalb sie an einem schönen Sommerabend
einen Biergarten aufsuchen. Foto: djd/Brauerei C. & A. Veltins

An lauen Sommerabenden zieht
es die Deutschen magisch in den
Biergarten. Das entsprechende
Angebot ist in allen Regionen
mittlerweile sehr groß und dürfte
sich allein in den letzten zehn Jah-
ren verdreifacht haben. Kühle Ge-
tränke kann man heute zudem an
den vielen Stadtstränden und
Strandbars oder in der Außengas-
tronomie der Innenstädte genie-
ßen - das Ambiente eines klassi-
schen Biergartens können sie aber
nicht ersetzen. Warum aber gehen
die Deutschen so gerne in den Bier-
garten? Diese Frage stellte TNS-
Emnid im Auftrag der Brauerei C. &
A. Veltins den Bundesbürgern.
Ein Prosit der GeselligkeitEin Prosit der GeselligkeitEin Prosit der GeselligkeitEin Prosit der GeselligkeitEin Prosit der Geselligkeit
Für genau die Hälfte der Befrag-
ten ist das Zusammensein mit
Freunden der wichtigste Grund,
weshalb sie an einem schönen
Sommerabend einen Biergarten
aufsuchen. Mit deutlichem Ab-
stand folgt der kulinarische As-
pekt: Für 21 Prozent sind Speis
und Trank der entscheidende An-
lass, um die Open-Air-Gastrono-
mie zu genießen - und nur sechs
Prozent wollen im Biergarten neue
Leute kennenlernen oder flirten.
„In den Biergarten geht man zum
gemütlichen Plausch mit Freun-
den, Bekannten und Kollegen -

fürs Flirten und Anbandeln sind
andere Locations ‚zuständig‘“,
meint Ulrich Biene von Veltins.
Gestiegene Gestiegene Gestiegene Gestiegene Gestiegene AnsprücheAnsprücheAnsprücheAnsprücheAnsprüche
An das Ambiente eines Biergar-
tens stellen Gäste heute steigen-
de Ansprüche. Markisen oder Son-
nenschirme etwa sollten vor zu
heißer Sonnenbestrahlung schüt-
zen. Die Tische und Stühle müs-
sen zudem wetterfest sein, denn
sie sollen Wind, Regen und Son-
nenschein standhalten. Am Abend
freuen sich die Biergartenbesu-
cher über zusätzliche Stehtische
- sie sorgen auf Anhieb für eine
zwanglose Kommunikation. Wenn
die Freifläche begrünt und deko-
riert ist, ist zudem schnell eine
wohltuende Atmosphäre geschaf-
fen. Ein Brunnen mit plätschern-
dem Wasser kann ein besonderer
Hingucker sein. „Viele Wirte bau-
en zudem eine Zapfanlage oder
eine Theke im Außenbereich auf,
auch ein Grill oder eine Salatbar
können Anziehungspunkte im
Biergarten sein“, so Ulrich Biene.
Der eigentliche Ursprung der deut-
schen Biergartenkultur reicht bis
ins 16. Jahrhundert zurück. 1539
legte die bayerische Brauordnung
fest, dass nur zwischen Ende Sep-
tember und Ende April gebraut
werden dürfte. Dies brachte die

Brauer auf eine Idee: Sie legten
Bierkeller an, um das im März
und April hergestellte Bier den
Sommer über in kühler Umgebung
lagern zu können. Für die Küh-
lung sorgten Eisblöcke aus Flüs-
sen und Seen der Umgebung, Kas-
tanien- oder Lindenbäume spen-
deten Schatten. Irgendwann wur-
de das ausgeschenkte Bier dann
sofort unter den Bäumen getrun-
ken. Der Biergarten war „gebo-
ren“ - der Streit mit den Wirten
jedoch vorprogrammiert, denn
diese fürchteten um ihre Gäste.
Die „soziale Funktion“ des BierDie „soziale Funktion“ des BierDie „soziale Funktion“ des BierDie „soziale Funktion“ des BierDie „soziale Funktion“ des Bier-----
gartensgartensgartensgartensgartens
Dass der Biergarten seinen Ur-
sprung in Bayern hat, wird auch
daran deutlich, dass die bayeri-
sche Staatsregierung 1999 eine
eigene „Biergartenverordnung“
erlassen hat. Darin wird den Bier-
gärten eine „wichtige soziale
Funktion“ zugesprochen. Sie sei-
en „beliebter Treffpunkt breiter

Schichten“ der Gesellschaft und
ermöglichten es, soziale Unter-
schiede zu überwinden. Da die
Biergärten in den Augen der
Staatsregierung für die Städte ein
Naherholungsziel darstellen, sind
in der Verordnung einige Ausnah-
men im Hinblick auf Nachtruhe
und Lärmschutz definiert. (djd/pt)



Aldenhoven Infoblatt – 12. Jahrgang – Nr. 8 – 07. August 2015 – Woche 32 – www.aldenhoven-infoblatt.de6

Piratenfest nimmt Kurs auf sein 3. Abenteuer im August
„Deutschlands großartigster Pira-
ten-Entertainment-Markt ent-
steht!“ Sichern Sie sich jetzt nochSichern Sie sich jetzt nochSichern Sie sich jetzt nochSichern Sie sich jetzt nochSichern Sie sich jetzt noch
günstige günstige günstige günstige günstige TTTTTickickickickickets für das Mega-ets für das Mega-ets für das Mega-ets für das Mega-ets für das Mega-
Event im Brückenkopf-Park vomEvent im Brückenkopf-Park vomEvent im Brückenkopf-Park vomEvent im Brückenkopf-Park vomEvent im Brückenkopf-Park vom
28.28.28.28.28. bis 30. bis 30. bis 30. bis 30. bis 30.     August im August im August im August im August im VVVVVorverkauforverkauforverkauforverkauforverkauf
unter unter unter unter unter wwwwwwwwwwwwwww.pir.pir.pir.pir.pirates-shopates-shopates-shopates-shopates-shop.com.com.com.com.com
Kanonendonner, Pulverdampf, See-
mannsgarn und raue Gesänge aus
dutzenden Kehlen. Dazu ein hoch-
karätiges Ensemble aus Schau-
spielern und Stuntmen, die am letz-
ten Wochenende im August den
beschaulichen Brückenkopf-Park in
eine Zeit zurückversetzen, als Schif-
fe noch aus Holz und Männer aus
Stahl waren. Infos zu Deutschlands
größtem mobilen Open-Air-Action-
Theater auch auf wwwwwwwwwwwwwww.pir.pir.pir.pir.piraten-aten-aten-aten-aten-
abenteuerabenteuerabenteuerabenteuerabenteuer.de.de.de.de.de.
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Vollmundiger Genuss
Natürliche Rohstoffe sorgen für eine einzigartige BiervielfaltNatürliche Rohstoffe sorgen für eine einzigartige BiervielfaltNatürliche Rohstoffe sorgen für eine einzigartige BiervielfaltNatürliche Rohstoffe sorgen für eine einzigartige BiervielfaltNatürliche Rohstoffe sorgen für eine einzigartige Biervielfalt

Festivalstimmung garantiertFestivalstimmung garantiertFestivalstimmung garantiertFestivalstimmung garantiertFestivalstimmung garantiert
3 Tage volles Programm, dazu
Musikgruppen wie Ye Banished
Privateers und Vroudenspil wer-
den mit Gassenhauern und Balla-
den für richtig Schwung sorgen -
und auf dem riesigen Markt alles,

was ein waschechter Pirat so
braucht. Dazu reichlich Gasthäu-
ser & Tavernen für Leib & Seele.
Mehrere Piratenlager schaffen
eine gruselig authentische At-
mosphäre, Theatervorführungen
an allen 3 Tagen bringen mit Spe-
zialeffekten und atemberauben-
den Stunts echten Nervenkitzel.
Pyrotechnik und Spezialeffekte
werden für Gänsehautfeeling sor-
gen, den Jungs von „Cobra 11“
sei Dank.
Walking acts bespielen zusätz-
lich interaktiv den gesamten
Park, wo internationale Fecht-
gruppen ihr Können zeigen. High-
lights am Freitag- und Samstag-
abend: die großen Feuershowsgroßen Feuershowsgroßen Feuershowsgroßen Feuershowsgroßen Feuershows.
Action im PiratenhafenAction im PiratenhafenAction im PiratenhafenAction im PiratenhafenAction im Piratenhafen
für für für für für Alt & JungAlt & JungAlt & JungAlt & JungAlt & Jung
Vor allem Eltern und Großeltern
mit Kindern werden auf ihre Kos-
ten kommen.

Mit Mr. Johnsons Piratenschule,
der Geschichtenerzählerin Mae
oder dem Zauberkünstler Cap-
tain Blake, aber auch mit Kin-
derschminken, Tauziehen und
Mutproben finden sich immer
neue Aktivitäten, die kleine Pi-
raten ausprobieren können.

Der Eintritt ist bis zum 16. Le-Der Eintritt ist bis zum 16. Le-Der Eintritt ist bis zum 16. Le-Der Eintritt ist bis zum 16. Le-Der Eintritt ist bis zum 16. Le-
bensjahr in Begleitung eines Erbensjahr in Begleitung eines Erbensjahr in Begleitung eines Erbensjahr in Begleitung eines Erbensjahr in Begleitung eines Er-----
ziehungsberechtigten frei.ziehungsberechtigten frei.ziehungsberechtigten frei.ziehungsberechtigten frei.ziehungsberechtigten frei. Frei-
tags öffnen die Tore von 17.00 bis
Mitternacht, Samstag und Sonn-
tag öffnen sie um 11.00 und schlie-
ßen am Samstag um 0.00 und
Sonntag um 19.00 Uhr.

Mehr als 5.000 verschiedene Bie-
re aus über 1.300 deutschen Brau-
stätten - eindrucksvoller lässt sich
kaum belegen, welche Bedeutung
der Gerstensaft hierzulande hat.
„Die vielfältigen Aromen kommen
schon mit den natürlichen Zuta-
ten - Malz und Hopfen - ins Bier“,
erklärt Peter Peschmann, Brauin-
genieur der Brauerei C. & A. Vel-
tins. Andere würden sich erst mit
der Gärung bilden. Da Bier hun-
derte von Aromastoffen enthalte,
lohne es sich, diese Geruchs- und
Geschmacksvielfalt intensiv zu
genießen. Generell könne der ers-
te Geschmackseindruck - der so-
genannte Antrunk - schon die Ge-
samtbeurteilung des Bieres prä-
gen. Bereits beim Antrunk trete
die Vollmundigkeit des Bieres in
Erscheinung und der Genießer er-
fahre etwas über den „Gehalt“
des Bieres. „Die Grundlage dafür
ist die Höhe des Stammwürzege-
haltes. Je höherprozentiger das
Bier ist, desto vollmundiger
schmeckt es“, so Peter Pesch-

mann. Beim Antrunk könnten au-
ßerdem die ersten Aromen des
Bieres gut herausgeschmeckt
werden. Neben dem Stammwür-
zegehalt sei vor allem die soge-
nannte Bittere ein Unterschei-
dungsmerkmal: „Sie beschreibt,
wie stark die herbe Note des Bie-
res wahrgenommen wird und ob
man eher milde oder herbe Biere
bevorzugt.“
Der Schaumkrone verdankt das
Bier nicht nur sein verlockendes
Aussehen: „Sie ist zudem ein
wichtiges Kriterium für die Qua-
lität“, erklärt Peter Peschmann.
Der Schaum zeige, dass das Bier
das richtige Maß an Kohlensäu-
re enthalte und die Würze richtig
zusammengestellt wurde. „Nur
ein Zusammenwirken vieler
Komponenten bewirkt, dass der
Schaum feinblasig und so stabil
ist, dass er nach dem Einschen-
ken nicht zusammenfällt“, so
Peschmann. Zu kaltes Bier schäu-
me zu wenig, zu warmes schäu-
me zu stark. (djd/pt)
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Gesamtschule Aldenhoven-Linnich
feierte das „Sommergründerfest“
Das erste Jahr des Bestehens der
Gesamtschule Aldenhoven-Linnich
ist erfolgreich beendet und aus
diesem Anlass feierte die junge
Schule ihr Sommergründerfest. In
ihrer Begrüßung dankte die Schul-
leiterin Petra Cousin noch einmal
allen, die zur Gründung und zum
Gelingen des ersten Schuljahres
beigetragen haben.
Bürgermeister Ralf Claßen bestä-
tigte der Schule, dass die Aufbau-
arbeit mit Bravour bewältigt wur-
de. Er betonte, dass beide Kom-
munen in jeglicher Hinsicht hoch
interessiert an der Entwicklung
ihrer Schule „zu einer exzellen-
ten Gesamtschule“ seien. Im An-
schluss würdigte der stellvertre-
tende Bürgermeister der Stadt
Linnich Wilfried Sauer das erfolg-
reiche Gründungsjahr und über-
brachte gemeinsam mit dem
Schulausschussvorsitzenden Ach-
im Grün die Grüße der Schul-Part-
nerstadt.
In der voll besetzten Aula konn-
ten die zahlreichen Gäste ein tol-
les Bühnenprogramm verfolgen.
Für den Auftakt sorgte hier der

Schulchor mit dem Gründerlied
der GAL, gefolgt von Tänzen,
Sketchs, Klavier- und Keyboards-
tücken. Schließlich präsentierte
die AG „Aus ALT macht NEU“ in
einer Modenschau eindrucksvoll,
wie gelungenes Recycling aus-
sehen kann. Im Anschluss konn-
te man sich an Jahrmarktsspie-
len erproben, beim Fußballtur-
nier der Jungen und der Mäd-
chen der fünften Klassen mitfie-
bern sowie viele Köstlichkeiten

Saisoneröffnung
2015
Die Spielvereinigung Aldenhoven/
Pattern lädt am 08. Aug. 2015 zur
Saisoneröffnung am Sportplatz
Aldenhoven ein.
Ein Highlight wird dabei das Spiel
von Fortuna Köln (3. Bundesliga)
gegen die Borussia aus Freialden-
hoven sein. Anstoß ist um 14.00
Uhr.
Anschließend (um 16.00 Uhr)
spielt die SV Aldenhoven/Pattern
gegen BC Oberzier.
Für das leibliche Wohl ist bestens
gesorgt. Es gibt natürlich Spezia-
litäten vom Grill sowie kühle Ge-
tränke.

probieren. In den Klassen des 5.
Jahrgangs waren verschiedene
Ausstellungen zu den im Unter-
richt behandelten Themen Ägyp-
ten, Vorstadtkrokodile und Mär-
chenwelt zu bestaunen. Auch die
AGs „Aus alt mach neu“, Töpfern
und Mosaik präsentierten die
Werke der Schülerinnen und
Schüler. Den krönenden Ab-
schluss des Sommergründerfes-
tes bildeten aber die sehr span-
nenden und im Elfmeterschießen
entschiedenen Finalspiele der
Mädchen- und Jungenfußball-

mannschaften. Doch auch wenn
dieser Tag viel zu schnell vorbei
ging, etwas wird bleiben: Ein Ma-
gnolienbäumchen, das von den
Schülern und Schülerinnen ge-
pflanzt wurde, wird nun zusam-
men mit der Schule wachsen, ge-
deihen und in jedem Jahr neu
erblühen.
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Kunst fängt klein an -
Vitrine im Rathaus bestückt
Zeugnisse junger Kreativität sind
seit Mitte Juli für einige Wochen in
einer Ausstellungsvitrine auf der
ersten Etage des Rathauses zu be-
wundern. Verschiedene Töpfer- und
Mosaikwerke der fünften Klassen
unserer Gesamtschule Aldenhoven/
Linnich sowie von jungen Besu-
chern des Töpferworkshops in der

offenen Jugendeinrichtung Alden-
hoven-Siersdorf sind ausgestellt.
Zur Verfügung gestellt wurden die
Werke junger Künstler dankens-
werterweise von Frau Schmidt und
Frau Gernert, die die Kinder und
Jugendlichen bei der Erstellung der
tollen Werke angeleitet und un-
terstützt haben.

Landratswahl am
13. September 2015
Am 13. September 2015 findet im
Kreis Düren die nächste Landrats-
wahl und in den meisten kreisan-
gehörigen Kommunen auch die
Wahl eines neuen Bürgermeisters
statt. Da Aldenhoven bereits im
letzten Jahr einen neuen Bürger-
meister gewählt hat, sind die
Wahlberechtigten aus Aldenho-
ven nur aufgerufen, einen neuen
Landrat zu wählen.
Bewerbungen für das höchste Amt
im Kreis Düren haben der bisheri-
ge Amtsinhaber Wolfgang Spelt-
hahn (CDU) und der Landtagsab-
geordnete Peter Münstermann
(SPD) eingereicht.
Wahlberechtigt für die Landrats-
wahl sind alle EU-Bürger, die am
Wahltag mindestens 16 Jahre alt
sind und mindestens seit dem 28.
August 2015 ihren Hauptwohnsitz
im Kreis Düren haben. Von den
rund 13.900 Einwohnern der Ge-
meinde Aldenhoven sind aktuell
ca. 10.900 wahlberechtigt.
Die Wahlberechtigten erhalten
ihre Wahlbenachrichtigungsbrie-
fe bis zum 23. August
Die Vorbereitungen auf die be-
vorstehende Landratswahl laufen
auch in unserer Gemeinde bereits
in vollem Gange. Ende Juli wur-
den durch den Bürgermeister 92
Wahlhelfer angeschrieben und für
den Dienst am Wahlsonntag be-
rufen. Am 09. August 2015 wird
das Wählerverzeichnis erstellt.
Darin sind alle Personen einge-
tragen, bei denen an diesem Tage
feststeht, dass sie wahlberech-
tigt und nicht vom Wahlrecht aus-
geschlossen sind.
In der Zeit vom 14. bis zum 23.
August 2015 werden alle Wahl-
berechtigten, die am 09. August
2015 in das Wählerverzeichnis
eingetragen wurden, über ihr
Wahlrecht informiert. Sie erhal-

ten einen Wahlbenachrichti-
gungsbrief. Wer bis zum 23. Au-
gust 2015 noch keinen Brief er-
halten hat und glaubt wahlbe-
rechtigt zu sein, der sollte sich
unbedingt bis zum 28. August
2015, 13:00 Uhr im Wahlamt der
Gemeinde melden. Bis dahin
kann nachträglich noch die Auf-
nahme ins Wählerverzeichnis er-
folgen und ein Wahlbenachrich-
tigungsbrief ausgedruckt werden.
Briefwahlanträge sind ab dem 10.
August auch online möglich
Wer wählen möchte, aber am
Wahltag nicht in sein Wahllokal
kommen kann, der kann ab dem
10. August 2015 Briefwahl bean-
tragen. Den Antrag dazu finden
Sie sowohl im Internet unter
www.aldenhoven.de als auch auf
der Rückseite Ihrer Wahlbenach-
richtigung.
Online-Briefwahlanträge sind ab
diesem Tag rund um die Uhr mög-
lich. Schriftliche Anträge können
Sie per Post ins Rathaus schi-
cken (Achtung! Geburtsdatum
eintragen und Unterschrift nicht
vergessen) oder dort persönlich
abgeben. Ausführliche Informati-
onen zur Briefwahl finden Sie ab
diesem Zeitpunkt auf unserer In-
ternetseite.
In der nächsten Ausgabe von Al-
denhoven Info-Blatt werden wir
Ihnen weitere Informationen zur
Landtagswahl geben, u.a. eine
Übersicht der Wahllokale. Sollten
Sie noch Fragen haben oder wei-
tere Informationen benötigen, so
können Sie sich gerne an das Wahl-
amt im Rathaus (Tel. 586-234, E-
Mail: wahlamt@aldenhoven.de)
wenden. Außerdem sind ausführ-
liche und aktuelle Informationen
zur Wahl auch im Internet unter
der Adresse www.aldenhoven.de/
allgemeines/wahlen zu finden.
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Findet in jede Lücke
PPPPParkassistenzsysteme erleichtern arkassistenzsysteme erleichtern arkassistenzsysteme erleichtern arkassistenzsysteme erleichtern arkassistenzsysteme erleichtern Autofahrern das Manövrieren auf engem RaumAutofahrern das Manövrieren auf engem RaumAutofahrern das Manövrieren auf engem RaumAutofahrern das Manövrieren auf engem RaumAutofahrern das Manövrieren auf engem Raum

Einparken bedeutet für viele Auto-
fahrer Stress: Enge Parklücken und
die Hektik des Alltagsverkehrs
machen das Rangieren beschwer-
lich. Fast jeder zweite Unfall mit
Sachschaden in Deutschland ist auf
Parkrempler zurückzuführen - das
ergaben Studien der Unfallforscher
bei Bosch auf Basis von Unfallda-
ten des „Allianz-Zentrums für Tech-
nik“. Abhilfe können Parkassis-
tenzsysteme schaffen.
Wie auf Schienen in die LückeWie auf Schienen in die LückeWie auf Schienen in die LückeWie auf Schienen in die LückeWie auf Schienen in die Lücke
Einparkhilfen als Einstiegslösung
sind bereits weit verbreitet: Die-
se Systeme überwachen den Nah-
bereich vor und hinter dem Fahr-
zeug, erkennen rechtzeitig Hin-
dernisse und geben bei Bedarf
eine akustische oder optische
Warnung. „Eine Einparkhilfe
macht sich bereits mit dem ers-
ten vermiedenen Schaden be-
zahlt“, sagt Gerhard Steiger, Vor-
sitzender des Bosch Geschäfts-
bereichs Chassis Systems Cont-
rol. Komfortabler sind Einparkas-
sistenten: Im Vorbeifahren scannt
ein seitlich im vorderen Stoßfän-
ger sitzender Ultraschallsensor
den Fahrbahnrand. Wird eine Park-
lücke gefunden, erhält der Fahrer
eine Rückmeldung. Aktiviert er nun
per Knopfdruck das System, be-
rechnet es den bestmöglichen Weg
und die erforderlichen Lenkma-

növer. Der Fahrer lässt das Lenk-
rad los und kontrolliert den Ein-
parkvorgang durch behutsames
Gas geben und bremsen. Mit Un-
terstützung der elektrischen Ser-
volenkung führt der Einparkassis-
tent alle Lenkbewegungen aus und
leitet das Fahrzeug wie auf Schie-
nen in die Lücke. Noch komfor-

tabler sind automatisierte Park-
assistenten: Diese Systeme über-
nehmen bereits heute das vollau-
tomatische Ein- und Ausparken für
den ausgewählten Stellplatz. Der
Fahrer startet den Parkvorgang
per Fernbedienung. Er entschei-
det, ob er dabei im Auto sitzen
bleiben oder vorher aussteigen
möchte. Der Fahrer kann sich al-
lein auf die Kontrolle des Gesche-
hens konzentrieren: Das Parkma-
növer wird nur durchgeführt, so-
lange der Fahrer die Bedientaste
gedrückt hält. Enge Stellplätze,
auf denen sich die Fahrzeugtüren
kaum noch öffnen lassen, sind
damit kein Problem mehr. Und
gerade dort, wo es auf jeden Zen-
timeter ankommt, können viele
Sachschäden verhindert werden.
Einparken ohne Fahrer: Valet Par-
king-Lösungen könnten künftig die
zeitraubende Parkplatzsuche und
das Ein- und Ausparken komplett
übernehmen. Dabei wird das Fahr-
zeug schon beim Anfahren eines
Parkplatzes oder Parkhauses über

den freien Stellplatz informiert. Der
Fahrer stoppt den Wagen vor der
Einfahrt und steigt aus. Sein Auto
parkt selbstständig auf dem ent-
sprechenden Parkdeck in die vor-
gesehene Parklücke ein. Auf Anfor-
derung fährt das Auto später allei-
ne wieder an den Abholpunkt zu-
rück. Was wie Science-Fiction
klingt, befindet sich bei Bosch
bereits in der Entwicklung. (djd/pt)

Ultraschallsensoren überwachen bei immer mehr Fahrzeugen die direkte Umgebung - und warnen rechtzeitig,
bevor es buchstäblich eng wird. Fotos: djd/Robert Bosch
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Seit 25 Jahren gibt’s
Führerscheine bei Udo’s Fahrschulen
Wer heute einen Führerschein
besitzen möchte, braucht eine
richtig gute Ausbildung. Das Ver-
kehrsaufkommen ist in den letz-
ten Jahren so stark gewachsen,
dass Sicherheit und fundiertes
Wissen dabei ganz vorn rangie-
ren sollten.
Wer sich damit bestens auskennt,
ist in Aldenhoven Udo Erhardt.
Seine gleichnamige Fahrschule ist
nun schon seit 25 Jahren in Als-
dorf und Aldenhoven erfolgreich
aktiv. Bis heute haben Udo’s Fahr-
schulen ein sympathisches Team
von Fahrlehrern versammelt, die
allesamt nicht nur technisch gute

Ausbilder sind, sondern auch das
nötige Einfühlungsvermögen für
Ihre Schützlinge mitbringen. Udo
Erhardt: „In 25 Jahren hat es bei
uns noch jeder zum begehrten
Führerschein gebracht. Auch die
etwas ängstlicheren Charaktere
sind bei uns willkommen und wer-
den mit viel Geduld und Finger-
spitzengefühl angelernt.“
Das Team um Dieter, Jürgen, Vol-
ker, Günter und Udos Frau Gisela
bietet neben allen gängigen Auto-
Motorrad- und Anhänger-Führer-
scheinen auch den Führerschein
mit 17 an. Alle Optionen sind hier
möglich. Bei der Theorie helfen

heute auch Apps & Computer, und
mit der letzten Generation des
AUDI Q3 hat Udo zudem eine tech-
nisch auf dem neuesten Stand
befindliche Fahrzeugflotte „am
Start“.
Ehefrau Gisela ist die gute Seele
im Büro und kümmert sich neben
den Formalitäten auch schon mal
um das angekratzte Nervenkos-
tüm von Prüflingen. Der gemein-
same Unterricht an zwei Tagen in
der Woche ist immer sehr kom-
munikativ und darüber hinaus
eine gute Gelegenheit zu erfah-
ren, dass man und frau mit eige-
nen Schwierigkeiten nicht alleine

dastehen. Udo Erhardt ist auch
noch nach 25 Jahren mit Leib &
Seele bei der Sache. Mit Charme
und dem einen oder anderen Witz
lässt er den Funken schnell über-
springen und zeigt, dass es ihm
immer noch großen Spaß macht,
seinen Schülern das notwendige
Wissen möglichst vergnüglich zu
vermitteln. Udo ist eben ein ech-
tes Original aus der Region. Der
Alemannia-Fan liebt privat das
Reisen ebenso wie den Tennis-
sport. Und was sagen seine Schü-
ler? Dazu Simon W. (19): „Udo
macht einen super Unterricht und
auch die Mädels sind nett!“
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Herzkissen für Patientinnen
des Brustzentrums Düren im St. Marien-Hospital
Ehrenamtliche Arbeit mit viel Herz-
blut - Spende aus hochwertigen
Materialien von Gia Lausberg und
Rosemarie Jansen
Rund 60 Herzkissen haben Gia
Lausberg und Rosemarie Jansen
genäht und nun für die Patient-
innen des Brustzentrums Düren
im St. Marien-Hospital gespen-
det.
Die Kissen sind ein Symbol der
Herzlichkeit, sie drücken Anteil-
nahme in einer schwierigen Le-
bensphase aus und sollen den
betroffenen Trost spenden. Zudem
erfüllen die Kissen einen wichti-
gen physischen Aspekt. Mit ihrer
speziellen Form, einem Herz mit
längerer abgerundeter Obersei-
te, können die Patientinnen die
Kissen nach einer Brustoperation
unter dem Arm der betroffenen
Seite tragen, um Narbenschmer-

Foto (© K. Erdem) v.l.: Doris Lenzen und Silvia Abschlag (Breast Care
Nurses St. Marien-Hospital), Rosemarie Jansen und Gia Lausberg

zen, Druck oder Schwellungen zu
lindern.
Silvia Abschlag und Doris Lenzen,
Pflegeexpertinnen für Brustkrebs-
erkrankungen (Breast Care Nur-
ses), nahmen die großzügige
Spende herzlich dankend
entgegen und bestätigten erneut
die positive Resonanz der Pati-
entinnen auf die Herzkissen. Die
selbst genähten Herzkissen sind
aus hochwertigem Material, anti-
allergisch und waschbar.
Gia Lausberg näht bereits seit fünf
Jahren Herzkissen, nachdem sie
das Projekt, das über eine däni-
sche Krankenschwester 2006 aus
Amerika nach Europa kam, ken-
nenlernte und nach Düren brach-
te. Mehr als 1.000 Kissen konnte
sie schon zur Verfügung stellen.
Rosemarie Jansen erfuhr aus dem
Fernsehen von dem Projekt und

engagiert sich seit kurzem
ebenfalls dafür.
Patientinnen erhalten Herzkissen
grundsätzlich kostenlos. Frau
Lausberg und Frau Jansen sind
weiterhin motiviert und hören
nicht auf, für Nachschub zu sor-

gen. Das Brustzentrum Düren ist
eine gemeinsame Einrichtung von
St. Marien-Hospital und Kranken-
haus Düren.
Weitere Text- und Bildinformatio-
nen: Caritas Trägergesellschaft
West gGmbH, Düren

Musikalische Erziehung
im Vorschulalter
Die Musikschule Aldenhoven star-
tet im August 2015 mit neuen Kur-
sen der Musikalischen Früherzie-
hung. Der Kurs findet in den Räu-
men der Musikschule Aldenhoven,
Dietrich-Mühlfahrtstraße 4, in Al-
denhoven, statt. Hier erhalten
Kinder ab 4 Jahren spielerisch
Zugang zur Musik. Durch Singen,
Bewegung und das Spielen der
ersten Instrumente erfahren die
Kinder musikalische Elemente wie
Rhythmus und Melodik. Der be-
wusste Umgang mit Musik fördert
die Motorik, die Konzentrations-
fähigkeit und die Entwicklung der

Persönlichkeit. Die ersten beiden
Stunden, die am 12. und12. und12. und12. und12. und
19.08.201519.08.201519.08.201519.08.201519.08.2015 jeweils von 14.0014.0014.0014.0014.00
bis 14.45 Uhrbis 14.45 Uhrbis 14.45 Uhrbis 14.45 Uhrbis 14.45 Uhr stattfinden, sind
kostenfreie Schnupperstunden, in
denen das Kind schon mal einen
Einblick erhält. Ab August 2015
beginnt auch das neue Semester
für den Instrumentalbereich. Wer
sein Kind zur musikalische Frü-
herziehung, oder für den Instru-
mentalunterricht, anmelden möch-
te, kann dies telefonisch bei der
Leiterin Birgit Bergk unter der Te-
lefonnummer 02464/585223 tun.
www.musikschule-aldenhoven.de
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Erfolgreicher Radaktionstag startete und
endete in Aldenhoven
Der diesjährige Radaktionstag
des Kreises Düren fand am 19.
Juli 2015 statt und startete und
endete im Aldenhovener Römer-
park, der so erneut als Schau-
platz einer Großveranstaltung in
Szene gesetzt werden konnte.
Bei zunächst perfektem Fahrrad-
wetter führte die 33 km lange
Strecke von Aldenhoven über Lin-
nich, wo die Möglichkeit für ei-
nen Zwischenimbiss bestand, und
dann erneut zurück bis nach Al-
denhoven.
Neben Landrat Wolfgang Spelt-
hahn und Bürgermeister Ralf Cla-
ßen mit seiner Frau Sabine nah-
men mehrere hundert Teilneh-
merinnen und Teilnehmer aus
dem Gemeindegebiet und dem
gesamten Kreis Düren teil.
Eine weitere Stärkung stand dann
nach der Rückkehr im Römerpark
bereit, wo der Tag bei Gesprä-

chen, Kinderspielen und Musik
einen schönen Ausklang fand.
Bürgermeister Ralf Claßen dank-
te allen Teilnehmerinnen und Teil-

nehmern und dem gesamten Vor-
bereitungs- und Helferteam herz-
lich für die perfekte Planung und
Umsetzung.

5. Weinfest bei den
St. Matthäus-Schützen
Neu-Pattern
Nach bereits vier erfolgreichen
und von der Bevölkerung gut an-
genommenen Weinfesten lädt die
St. Matthäus-Schützenbruder-
schaft Pattern am Samstag, dem
5. September, rund um das „Haus
Pattern“ zu einer neuen Auflage
dieses Festes ein.
Ab 15 Uhr sind die Bewohner Neu-
Patterns und der umliegenden
Ortschaften sowie Mitglieder und
Freunde der Bruderschaft herzlich
eingeladen, einen geselligen Tag
im Kreise der Schützen zu ver-

bringen, sich näher kennen zu ler-
nen und bestehende Kontakte in
ungezwungener Atmosphäre zu
festigen.
Wie es sich für ein Weinfest ge-
hört, wird es wieder einige Weine
aus verschiedenen Anbaugebieten
und natürlich auch andere kühle
Getränke geben. Weiterhin wer-
den für den Hunger selbstgemach-
te Köstlichkeiten, wie Waffeln,
Flamm- und Reibekuchen, ange-
boten. Einige Stände mit herbst-
lichen Dekorationsartikeln und
selbst hergestellten kulinarischen
Leckereien in fester und flüssiger
Form runden das Angebot ab.
Auch für den Zeitvertreib der Klei-
nen wird mit einer Hüpfburg,
Kutschfahrten, Kinderschminken
und einigen Spielen bestens ge-
sorgt sein.
Die St. Matthäus-Schützen wür-
den sich freuen, wieder zahlrei-
che Gäste bei ihrem fünften Wein-
fest am „Haus Pattern“ begrüßen
zu können.www.wohlfahrtsmarken.de

BLÜHENDE BÄUME
 WOHLFAHRTSMARKEN 2013
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Natürliche Lüftungssysteme
Lamellenfenster bieten echten LüftungskomfortLamellenfenster bieten echten LüftungskomfortLamellenfenster bieten echten LüftungskomfortLamellenfenster bieten echten LüftungskomfortLamellenfenster bieten echten Lüftungskomfort

Wohlfühl-Atmosphäre und optimale Klimaregulierung durch Lamellen-
fenster. mdd/Foto: Glasbau Hahn

Moderne Gebäude müssen heu-
te einer Vielzahl von Eigenschaf-
ten entsprechen, die sich
teilweise widersprechen. Um sich
in geschlossenen Räumen wohl

zu fühlen sind die Formenspra-
che, die Architektur, die Haptik
der verwendeten Materialien und
das Klima entscheidende Fakto-
ren. Insbesondere das Raumkli-

ma leidet durch die immer wir-
kungsvollere Isolierung.
Ohne Austausch wird die Luft
schnell stickig, Feuchte entsteht
und es kann zu Schimmelbildung
kommen.
Moderne Lamellenfenster erfüllen
die Forderungen der EnEV durch
einen U-Wert bis zu 0,8 W/m2K
und bieten außerdem hervorra-
gende Lüftungseigenschaften. Die
Öffnung des Fensters lässt sich
fein regulieren in einer Spanne
von 0-100%, so dass gerade die
energetisch wertvolle Stoßlüftung
möglich ist. Dieses Fenster eig-
net sich ideal für die Umsetzung
moderner Lüftungskonzepte in

Schulen, Universitäten, Sporthal-
len, Verwaltungs- und Industrie-
gebäuden und überall dort, wo
ökologisch nachhaltig gebaut
wird. Dabei erfüllen insbesondere
Lamellenfenster mehrere notwen-
dige Funktionen gleichzeitig. Sie
lassen sich einfach in jede Fassa-
denkonstruktion integrieren und
bieten hervorragende Lüftungsei-
genschaften. Im Brandfall öffnen
sich die Fenster und leiten Rauch
und Hitze aus dem Gebäude. Je
heißer das Feuer brennt, desto
stärker wirkt der Kamineffekt und
garantiert den Betroffenen im
Gebäude über Fluchtwege in Si-
cherheit zu gelangen. (mdd)
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Rainer Bosch
Industriestraße 34
52457 Aldenhoven

E-Mail: info@gerüstbautechnik-bosch.de
Web: www.gerüstbautechnik-bosch.de

Tel.: 02464 584479-0
Fax: 02464 584479-9
Mobil: 0171 1271413

Gerüstbautechnik Bosch

Europäische Laminatbodenqualität
TTTTTechnisch ausgereift und sicher - vielfältig im Designechnisch ausgereift und sicher - vielfältig im Designechnisch ausgereift und sicher - vielfältig im Designechnisch ausgereift und sicher - vielfältig im Designechnisch ausgereift und sicher - vielfältig im Design

Fast 40 Jahre Design, Forschung
und Entwicklung haben europäi-
sches Laminat zu einem der welt-
weit beliebtesten und hochwer-
tigsten Fußbodenbeläge gemacht.
Ganz egal, ob man eine Wohnung
renovieren, mit der Familie ein
neues Zuhause beziehen oder das
eigene Wohnambiente in trendi-
ger Optik ganz neu erfinden möch-
te - Laminat ist der Bodenbelag
für mehr: Mehr Dekorvielfalt,
mehr Nutzerkomfort und mehr
Freude an einem haltbaren und
umweltfreundlichen Fußboden.
Kein anderer Bodenbelag bietet
eine vergleichbar große Auswahl
an attraktiven Oberflächendeko-
ren und Strukturen wie Laminat:
Ob authentische Holzoptiken von
rustikal bis elegant, ob Stein-,
Metall- oder grafische Dekore -
mit Laminat kann jeder seinem
persönlichen Geschmack am Bo-
den Ausdruck verleihen.

Fast 40 Jahre Design, Forschung und Entwicklung haben europäisches
Laminat zu einem der weltweit beliebtesten und hochwertigsten Fußbo-
denbeläge gemacht. Foto: Meister/akz-o

Laminat ist nicht gleich LaminatLaminat ist nicht gleich LaminatLaminat ist nicht gleich LaminatLaminat ist nicht gleich LaminatLaminat ist nicht gleich Laminat
Moderne Laminatdielen aus eu-
ropäischer Produktion
(www.eplf.com) sind nach stren-
gen EU-Richtlinien zertifiziert.
Anerkannte, unabhängige Prüf-
siegel bestätigen ihre ausgezeich-
neten Nutzungseigenschaften.
Und dank ihrer Spitzen-Ökobi-
lanz, nachgewiesen in spezifi-
schen Umweltdeklarationen (EPD),
haben sich diese Laminatböden
längst einen Ruf als weichmacher-
freie, „grüne“ Hightech-Produkte
erworben, die nachher sogar kom-
plett recycelbar sind. Nur mit dem
offiziellen CE-Zeichen entspricht
ein Produkt den europäischen
Bestimmungen zu Qualität und
Sicherheit. Bei Laminatböden wer-
den vor allem hohe Anforderun-
gen an das Emissions- und Brand-
verhalten sowie die Rutschfestig-
keit gestellt. „Wenn auf der La-
minatboden-Verpackung das CE-

Zeichen und die Beanspruchungs-
klassen nach EU-Norm EN 13329
ausgewiesen sind oder die Böden

zusätzlich das Original-EPLF-Logo
tragen, handelt es sich um ein
sicheres und geprüftes Produkt,
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dem man vertrauen kann“, rät
daher Ludger Schindler vom Ver-
band Europäischer Laminatfußbo-
denhersteller e.V. (EPLF).
Hohe Produktqualität für beste
Eigenschaften
Europäisches Qualitätslaminat
überzeugt nicht nur „oberfläch-
lich“ durch perfekte Optik und
Haptik, sondern ebenso durch
seine technischen Produkteigen-
schaften: Eine hohe Verarbei-
tungsqualität macht diese Böden
enorm strapazierfähig und lang-
lebig. Dank intelligenter Klick-
systeme kann man selbst extra
lange oder breite Dielenformate
einfach verlegen oder austau-
schen - perfekt für Umzug, Sa-
nierung oder einfach mal einen
Stilwechsel zwischendurch. Das

pflegeleichte Laminat ist in allen
Wohn- und Arbeitsbereichen ein-
setzbar. Die Hersteller bieten auf
Wunsch Dielen mit integrierter
Trittschalldämmung und nützli-
chen Zusatzfeatures wie antista-
tischer Oberfläche, speziellem
Kantenschutz oder auch einer
besonderen Feuchteschutz-Aus-
stattung für den Einsatz in Bä-
dern und Küchen. Viele Produ-
zenten haben zu ihren Dielen-
Dekoren ebenso passende Fuß-
leisten und Abschlusskanten im
Sortiment. Gute Beratung ist im
qualifizierten Handel selbstver-
ständlich. So kann man aus dem
riesigen Angebot genau den La-
minatboden auswählen, der zu
den eigenen Wünschen und An-
forderungen passt. (akz-o)
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Aktion Wochenmarkt von Johanneskindergarten
Siersdorf in die Tat umgesetzt
Die Kinder der Maulwurfgruppe
und der Eichhörchengruppe des
Johanneskindergarten und Fami-
lienzentrum Siersdorf haben sich
einige Wochen mit dem Thema
„Wochenmarkt“ beschäftigt.
Sie haben erfahren, was ein Wo-
chenmarkt ist, welche Produkte
es dort zu kaufen gibt, woher die-
se Produkte kommen und was den
Wochenmarkt von einem Super-
markt unterscheidet. Nachdem

sich die Kinder mit den Erziehe-
rinnen durch verschiedene Ange-
bote, wie Bilderbuchbetrachtung,
Liedern, Spielen und Bastelange-
boten mit dem Thema auseinan-
dergesetzt haben, machten sie
sich mit dem Linienbus auf den
Weg zum Wochenmarkt nach Ba-
esweiler. Hier hatten sie die Mög-
lichkeit, selbständig Einkäufe zu
tätigen. Mit großem Staunen über
das vielfältige Angebot von Ge-

müse, Obst, Wurst, Käse und
Fischsorten ging ein ereignisrei-
cher Vormittag zu Ende. Schnell
waren sich Kinder und Erzieher ei-
nig: DAS KÖNNEN WIR AUCH! So
machten die beiden Gruppen sich
auf den Weg, eigene Produkte her-
zustellen, um diese auf unserem
eigenen Marktstand im Johannes-
kindergarten zu verkaufen. Die El-
tern konnten an einem Morgen
selbst gemachte Marmelade, Si-

18. Dürener Hospiztag
„Sterben - Wunsch und Wirklichkeit“
Auch in diesem Jahr lädt die Hos-
pizbewegung Düren-Jülich e.V.
alle interessierten Bürgerinnen
und Bürger zu ihrem inzwischen
18. Dürener Hospiztag im Winkels-
aal von Schloss Burgau in Düren
ein. „Sterben - Wunsch und Wirk-
lichkeit“ - lautet das Thema der
diesjährigen Veranstaltung, die
am 26. August 2015, von 14:00 bis
18:30 Uhr, stattfindet.
Nach dem Grußwort von Bürger-
meister Paul Larue, der Schirm-

herr der Hospizbewegung, refe-
riert die Ethikwissenschaftlerin
Ruth Baumann-Hölzle aus Zürich.
Das Thema ihres Vortrags lautet:
„Abschieds- und Sterbekultur in
pluralistischen Gesellschaften -
Ethische Reflexionen mit Beispie-
len aus der Praxis“.
Im Anschluss daran legt Michael
de Ridder, Arzt und Buchautor
aus Berlin, seinen Standpunkt zu
der Frage „Ist der ärztlich assis-
tierte Suizid ethisch vertretbar?“

dar. In einer Podiumsdiskussion
können die Teilnehmer ihre Mei-
nung einbringen, diskutieren und
den Referenten Fragen stellen.
Für musikalische Unterhaltung
sorgen der Chor cantoAmore aus
Aachen sowie das Dürener Holz-
bläserquintett. Im Anschluss an
die Veranstaltung lädt die Hos-
pizbewegung zu einem Imbiss
und gemeinsamen Beisammen-
sein ein.

Anmeldungen nimmt die Hospiz-
bewegung Düren-Jülich entgegen
telefonisch unter: 02421-393220.
Der Unkostenbeitrag beträgt pro
Teilnehmer 10,00 Euro. Bezahlt
werden kann per Banküberwei-
sung oder zu Beginn der Veran-
staltung in bar. Weitere Einzel-
heiten zu der Veranstaltung so-
wie ein Anmeldeformular finden
Sie unter www.hospizbewegung-
dueren-juelich.de.

Gemeindefest
der EVKG-Aldenhoven
Am 30.08.2015 findet unser Ge-
meindefest statt.Hierzu möchten
wir Euch einladen.
Wir beginnen um10.15 Uhr mit
einem Familiengottesdienst
danach
Kinder- und Jugendspiele, Wii, Le-

bendkicker, Musik u. Gesang, Tri-
ke-Fahrten, Infostände, Spiele für
Senioren
Grillen, Kaffee und
Kuchen…….usw.
18.00 Uhr Abschluss
Wir freuen uns auf Euch!

rup, Kirsch- und Apfelkuchen, ver-
schiedene Sorten Brot, Obst, Ge-
müse und auch kleine selbst kre-
ierte Blumengestecke kaufen. Die
Kinder hatten die Möglichkeit in
die Rolle eines Marktverkäufers
zu schlüpfen und verkauften mit
viel Spaß und Freude ihre selbst
gemachten Produkte. Es war ein
tolles Projekt, das sowohl die Kin-
der und auch Erzieherinnen gerne
wiederholen würden.
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AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

Mit Hans und Peter gegen feuchte Wände
Es war einfach perfekt. Die Lage,
die Aufteilung der Zimmer und
natürlich der Preis. Dann nach
einiger Zeit die Ernüchterung:
im Keller zeigte sich Feuchtig-
keit im Arbeitszimmer. Damit
schien der Wunsch von unge-
trübter Nutzung des Eigenheims
für Familie Schulz aus Pulheim
bei Köln erst einmal passé. Dann
aber kam der Kontakt mit den
Profis von FeuchteHans & Schim-
melPeter zustande und das Ar-
beitszimmer konnte gerettet
werden. Das alles so einfach ge-
hen würde, damit hatte Familie
Schulz nicht gerechnet. „Der
erste Kontakt kam über eine
Empfehlung von Bekannten.
Meine Frau hat gleich einen Ter-
min mit Raimund Sieben, dem
Bausachverständigen ge-
macht“, erzählt Herr Schulz. Der
Beratungstermin sowie die ge-
samte Ursachenforschung ist bei
FeuchteHans & SchimmelPeter
völlig kostenfrei. So kann der
Kunde in Ruhe entscheiden, ob
er das Angebot annehmen möch-
te. Dank des innovativen Pro-
duktes, das FeuchteHans &
SchimmelPeter nutzt, ist keine
Ausschachtung nötig und die Ar-
beiten verlaufen für den Kunden
stressfrei. „Die Arbeiten waren
schon nach nur einem Tag fertig
und der Keller absolut sauber“,
erinnert sich Herr Schulz.
25 Jahre Ruhe - garantiert!25 Jahre Ruhe - garantiert!25 Jahre Ruhe - garantiert!25 Jahre Ruhe - garantiert!25 Jahre Ruhe - garantiert!
Feuchtigkeit und der daraus re-
sultierende Schimmel bedrohen
nicht nur die Bausubstanz des
Hauses, sondern auch die Ge-
sundheit seiner Bewohner. Die
Fachmänner von FeuchteHans &
SchimmelPeter nutzen ein hy-

drophobierendes Injektionsver-
fahren, das sich seit über 45 Jah-
ren bestens bewährt hat. Raimund
Sieben erklärt: „Wir garantieren
eine bauphysikalisch korrekte,
dauerhafte Austrocknung. Das
Mauerwerk erhält seine natürli-
che Fähigkeit zur Wärmedämmung
zurück.“ Das Verfahren funktio-
niere sogar bei besonders starker
Durchfeuchtung ohne Vortrock-
nung und wird mit einem langle-
bigen und gesundheitlich unbe-
denklichen Material durchgeführt.
FeuchteHans & SchimmelPeter
nutzt exclusiv ein Material der
BKM.Mannesmann AG, welches
in Beschaffenheit und Technolo-
gie einzigartig ist. Der Produzent
ist so überzeugt von seinem Pro-
dukt, dass er darauf 25 Jahre Ga-
rantie gibt - in Deutschland
ebenfalls einzigartig.
Wer sind Hans und Peter?Wer sind Hans und Peter?Wer sind Hans und Peter?Wer sind Hans und Peter?Wer sind Hans und Peter?
Der Firmenname FeuchteHans &
SchimmelPeter macht neugierig,
wurde aber keineswegs einzig zu
diesem Zweck gewählt, wie Rai-
mund Sieben auf Nachfrage lachend
erklärt. „Wir haben uns für die be-
kannten deutschen Namen Hans
und Peter entschieden, weil sie das
verkörpern, wofür wir stehen: In-
novation und Qualität aus Deutsch-
land. Feuchtigkeit und Schimmel
sollten natürlich auch noch in den
Namen, damit jeder gleich darauf
kommen kann, was wir tun.“ Das
„wir“ hinter Hans und Peter ist ein
Verbund von über 30 verschiede-
nen Abdichtungsfirmen aus ganz
Deutschland. Alle Mitglieder ha-
ben einen Ehrenkodex unterzeich-
net. Dieser beinhaltet unter ande-
rem die für den Kunden stets kos-
tenfreie Ursachenforschung sowie
die Verpflichtung aller Mitglieder
und deren Mitarbeiter, regelmäßi-
ge Weiterbildungen zu besuchen.
Raimund Sieben hat neben 30 Jah-
ren Berufserfahrung u.a. Sachkun-
de-Zertifikate der TÜV Akademie
für Sanierung Schimmelpilz, Feuch-
teschäden und Abdichtung erwor-
ben. Dazu kommen weitere Punk-
te, die heutzutage leider nicht
immer selbstverständlich sind.
„Wenn ein Fachmann von Feuch-
teHans & SchimmelPeter vor der
Tür steht, hat er immer einen Staub-
sauger dabei. Denn wir verlassen
die Baustelle so, wie wir sie vorge-
funden haben“, sagt Raimund Sie-
ben. Ehrensache.
Redaktion A.W.
FeuchteHans
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BereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste

Ärztlicher NotdienstÄrztlicher NotdienstÄrztlicher NotdienstÄrztlicher NotdienstÄrztlicher Notdienst
bundesweit bundesweit bundesweit bundesweit bundesweit TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 116117 116117 116117 116117 116117
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 01805/986700 01805/986700 01805/986700 01805/986700 01805/986700
GiftnotrufzentraleGiftnotrufzentraleGiftnotrufzentraleGiftnotrufzentraleGiftnotrufzentrale
TTTTTel.el.el.el.el. 0228/19240 oder 2873333 0228/19240 oder 2873333 0228/19240 oder 2873333 0228/19240 oder 2873333 0228/19240 oder 2873333
Krankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis Düren
St.-Augustinus-Krankenhaus
Düren-Lendersdorf
Tel.: 02421/5990
St.-Marien-Hospital
Düren-Birkesdorf
Tel.: 02421/8050
Krankenhaus Düren gem. GmbH
Tel.: 02421/300
WEISSER RINGWEISSER RINGWEISSER RINGWEISSER RINGWEISSER RING
ASt - DN - JÜL
Tel.: 02421/972383
Opferhilfe bei Gewalt und Krimi-
nalität
AHPZ Kreis DürenAHPZ Kreis DürenAHPZ Kreis DürenAHPZ Kreis DürenAHPZ Kreis Düren
Netzwerk Ambulantes Hospiz- und
Palliativzentrum
Palliativmedizin-Palliativpflege-
Ehrenamt-Seelsorge
Am Weiherhof 23, 52382 Nieder-
zier
Tel. (02428) 9570155
24-Stunden-Erreichbarkeit
Ansprechpartner: Daniela Leroy,
Gerda Graf

Apotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-Notdienst
Der Notdienst wechselt täglich.
Er beginnt morgens um 09.00 Uhr
und endet am folgenden Tag um
09.00 Uhr
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 07. 07. 07. 07. 07.     August 2015August 2015August 2015August 2015August 2015
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Jülicher Str. 173
52249 Eschweiler-Dürwiß
Tel.: 02403/52132
Kreuz Kreuz Kreuz Kreuz Kreuz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kirchstr. 35A
52499 Baesweiler
Tel.: 02401/4200
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Hauptstr. 88
52379 Langerwehe
Tel.: 02423/94950
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 08. 08. 08. 08. 08.     August 2015August 2015August 2015August 2015August 2015
Apotheke Bacciocco KoslarApotheke Bacciocco KoslarApotheke Bacciocco KoslarApotheke Bacciocco KoslarApotheke Bacciocco Koslar
Kreisbahnstr. 35
52428 Jülich-Koslar
Tel.: 02461/58646
Fidelis-ApothekeFidelis-ApothekeFidelis-ApothekeFidelis-ApothekeFidelis-Apotheke
Brünestr. 1
52531 Übach-Palenberg

Tel.: 02404/20443
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Salmstr. 20
52222 Stolberg
Tel.: 02402/23411
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 09. 09. 09. 09. 09.     August 2015August 2015August 2015August 2015August 2015
Engel-Apotheke im realEngel-Apotheke im realEngel-Apotheke im realEngel-Apotheke im realEngel-Apotheke im real
Auerbachstraße 10
52249 Eschweiler
Tel.: 02403/502645
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Rurdorfer Str. 56
52441 Linnich
Tel.: 02462/8033
Glückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-Apotheke
Geilenkirchener Str. 446
52134 Herzogenrath-Merkstein
Tel.: 02406/61042
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 10. 10. 10. 10. 10.     August 2015August 2015August 2015August 2015August 2015
Graben-ApothekeGraben-ApothekeGraben-ApothekeGraben-ApothekeGraben-Apotheke
Grabenstr. 48
52249 Eschweiler
Tel.: 02403/26940
St.-Martin-ApothekeSt.-Martin-ApothekeSt.-Martin-ApothekeSt.-Martin-ApothekeSt.-Martin-Apotheke
Rurstraße 46, 52441 Linnich
Tel.: 02462/1006
Glückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-Apotheke
Geilenkirchener Str. 446
52134 Herzogenrath-Merkstein
Tel.: 02406/61042
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 11. 11. 11. 11. 11.     August 2015August 2015August 2015August 2015August 2015
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Hauptstr. 120,
52499 Baesweiler
Tel.: 02401/8019995
Engel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-Apotheke
Eisenbahn Str. 153 e
52222 Stolberg-Atsch
Tel.: 02402/23859
Apollonia-ApothekeApollonia-ApothekeApollonia-ApothekeApollonia-ApothekeApollonia-Apotheke
Apolloniastr. 3
52134 Herzogenrath
Tel.: 02406/3061
Schillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-Apotheke
Schillingsstr. 42
52355 Düren-Gürzenich
Tel.: 02421/63920
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 12. 12. 12. 12. 12.     August 2015August 2015August 2015August 2015August 2015
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Marienstr. 1
52457 Aldenhoven
Tel.: 02464/1754
Abraxas-Apotheke OHGAbraxas-Apotheke OHGAbraxas-Apotheke OHGAbraxas-Apotheke OHGAbraxas-Apotheke OHG
Eschweiler Straße 2b
52477 Alsdorf
Tel.: 02404/9188500
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 13. 13. 13. 13. 13.     August 2015August 2015August 2015August 2015August 2015
Martinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-Apotheke
Frauenrather Str. 7
52457 Aldenhoven

Tel.: 02464/6500
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Rathausstr. 51a
52477 Alsdorf
Tel.: 02404/1463
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Konrad-Adenauer-Str. 90
52511 Geilenkirchen
Tel.: 02451/2656
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 14. 14. 14. 14. 14.     August 2015August 2015August 2015August 2015August 2015
Apotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am Dreieck
Eschweiler Str. 7
52477 Alsdorf-Mariadorf
Tel.: 02404/62515
St.-Gereon-ApothekeSt.-Gereon-ApothekeSt.-Gereon-ApothekeSt.-Gereon-ApothekeSt.-Gereon-Apotheke
Hauptstr. 44
41836 Hückelhoven-Brachelen
Tel.: 02462/8138
Grenzland-ApothekeGrenzland-ApothekeGrenzland-ApothekeGrenzland-ApothekeGrenzland-Apotheke
Kirchrather Str. 65
52134 Herzogenrath
Tel.: 02406/61902
KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
An Gut Nazareth 8
52353 Düren-Mariaweiler
Tel.: 02421/86928
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 15. 15. 15. 15. 15.     August 2015August 2015August 2015August 2015August 2015
Graben-ApothekeGraben-ApothekeGraben-ApothekeGraben-ApothekeGraben-Apotheke
Grabenstr. 48
52249 Eschweiler
Tel.: 02403/26940
Christophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-Apotheke
Carolus-Magnus-Str. 9
52531 Übach-Palenberg
Tel.: 02451/41206
Gertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-Apotheke
Nordstr. 44
52353 Düren-Birkesdorf
Tel.: 02421/82430
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 16. 16. 16. 16. 16.     August 2015August 2015August 2015August 2015August 2015
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Indestr. 119,
52249 Eschweiler
Tel.: 02403/29980
Apotheke am DenkmalplatzApotheke am DenkmalplatzApotheke am DenkmalplatzApotheke am DenkmalplatzApotheke am Denkmalplatz
Denkmalplatz 41
52477 Alsdorf
Tel.: 02404/919522
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Kaiserstr. 35, 52146 Würselen
Tel.: 02405/92842
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 17. 17. 17. 17. 17.     August 2015August 2015August 2015August 2015August 2015
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am Alten Alten Alten Alten Alten TTTTTurmurmurmurmurm
Alte Turmstr. 26
52457 Aldenhoven
Tel.: 02464/1496
Schopp’Schopp’Schopp’Schopp’Schopp’s s s s s ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
im Kauflandim Kauflandim Kauflandim Kauflandim Kaufland
Bahnhofstr. 37
52477 Alsdorf

Tel.: 02404/9187424
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Peterstr. 119
52353 Düren-Merken
Tel.: 02421/81220
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 18. 18. 18. 18. 18.     August 2015August 2015August 2015August 2015August 2015
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Mahrstr. 23,
52441 Linnich
Tel.: 02462/2990
Apotheke BergrathApotheke BergrathApotheke BergrathApotheke BergrathApotheke Bergrath
Kopfstr. 14a
52249 Eschweiler
Tel.: 02403/35636
Sonnen-Apotheke OfdenSonnen-Apotheke OfdenSonnen-Apotheke OfdenSonnen-Apotheke OfdenSonnen-Apotheke Ofden
Theodor-Seipp-Str. 60
52477 Alsdorf-Ofden
Tel.: 02404/24642
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 19. 19. 19. 19. 19.     August 2015August 2015August 2015August 2015August 2015
St.-Barbara-ApothekeSt.-Barbara-ApothekeSt.-Barbara-ApothekeSt.-Barbara-ApothekeSt.-Barbara-Apotheke
Hauptstr. 106
52499 Baesweiler-Setterich
Tel.: 02401/51455
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Luisenstr. 55,
52477 Alsdorf
Tel.: 02404/90500
Kronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-Apotheke
Moltkestr. 15
52249 Eschweiler
Tel.: 02403/889037
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 20. 20. 20. 20. 20.     August 2015August 2015August 2015August 2015August 2015
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Luisenstr. 3, 52477 Alsdorf
Tel.: 02404/21230
KarolingerKarolingerKarolingerKarolingerKarolinger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Karolingerstr. 3
52382 Niederzier-
Huchem-Stammeln
Tel.: 02428/94940
Industrie-ApothekeIndustrie-ApothekeIndustrie-ApothekeIndustrie-ApothekeIndustrie-Apotheke
Alt-Haarener Str. 71
52080 Aachen-Haaren
Tel.: 0241/161763
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 21. 21. 21. 21. 21.     August 2015August 2015August 2015August 2015August 2015
Bonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-Apotheke
Drimbornshof 2
52249 Eschweiler-Dürwiß
Tel.: 02403/54764
BlumenrBlumenrBlumenrBlumenrBlumenratheratheratheratherather-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Blumenrather Str. 48
52477 Alsdorf-Mariadorf
Tel.: 02404/61812
St.-Martin-ApothekeSt.-Martin-ApothekeSt.-Martin-ApothekeSt.-Martin-ApothekeSt.-Martin-Apotheke
Hauptstr. 121,
52379 Langerwehe
Tel.: 02423/901047
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 22. 22. 22. 22. 22.     August 2015August 2015August 2015August 2015August 2015
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Hubertusstr. 23,
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52477 Alsdorf
Tel.: 02404/7030
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hauptstr. 61,
52146 Würselen
Tel.: 02405/72260
ReichsadlerReichsadlerReichsadlerReichsadlerReichsadler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Zollhausstr. 65
52353 Düren-Birkesdorf
Tel.: 02421/81914
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 23. 23. 23. 23. 23.     August 2015August 2015August 2015August 2015August 2015
Apotheke Bacciocco KoslarApotheke Bacciocco KoslarApotheke Bacciocco KoslarApotheke Bacciocco KoslarApotheke Bacciocco Koslar
Kreisbahnstr. 35
52428 Jülich-Koslar
Tel.: 02461/58646
Faust-ApothekeFaust-ApothekeFaust-ApothekeFaust-ApothekeFaust-Apotheke
Grabenstr. 83
52249 Eschweiler
Tel.: 02403/31333
Glückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-Apotheke
Bahnhofstr. 10 - 12
52477 Alsdorf
Tel.: 02404/21354
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 24. 24. 24. 24. 24.     August 2015August 2015August 2015August 2015August 2015
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Jülicher Str. 173
52249 Eschweiler-Dürwiß
Tel.: 02403/52132
Anna-ApothekeAnna-ApothekeAnna-ApothekeAnna-ApothekeAnna-Apotheke
Bahnhofstr. 59,
52477 Alsdorf
Tel.: 02404/90610
farma-plus-Apothekefarma-plus-Apothekefarma-plus-Apothekefarma-plus-Apothekefarma-plus-Apotheke
BardenbergBardenbergBardenbergBardenbergBardenberg
Dorfstr. 2, 52146 Würselen
Tel.: 02405/48970
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 25. 25. 25. 25. 25.     August 2015August 2015August 2015August 2015August 2015
Park-ApothekePark-ApothekePark-ApothekePark-ApothekePark-Apotheke
August-Schmidt-Platz 10
52134 Herzogenrath
Tel.: 02406/64380
St.-Gereon-ApothekeSt.-Gereon-ApothekeSt.-Gereon-ApothekeSt.-Gereon-ApothekeSt.-Gereon-Apotheke
Hauptstr. 44
41836 Hückelhoven-Brachelen
Tel.: 02462/8138
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Mühlenstr. 23c,
52382 Niederzier
Tel.: 02428/6699
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 26. 26. 26. 26. 26.     August 2015August 2015August 2015August 2015August 2015
Nord-ApothekeNord-ApothekeNord-ApothekeNord-ApothekeNord-Apotheke
Nordstr. 1a, 52428 Jülich
Tel.: 02461 8330
Apotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am Dreieck
Eschweiler Str. 7
52477 Alsdorf-Mariadorf
Tel.: 02404/62515
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Grabenstr. 27
52249 Eschweiler

Tel.: 02403/502730
Mühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-Apotheke
Herzog-Wilhelm-Str. 15
52511 Geilenkirchen
Tel.: 02451/68222
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 27. 27. 27. 27. 27.     August 2015August 2015August 2015August 2015August 2015
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Kölnstr. 19, 52428 Jülich
Tel.: 02461/8868
Genius-ApothekeGenius-ApothekeGenius-ApothekeGenius-ApothekeGenius-Apotheke
Neustr. 33,
52249 Eschweiler
Tel.: 02403/4366
Schopp’Schopp’Schopp’Schopp’Schopp’s s s s s ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
am ReckerParkam ReckerParkam ReckerParkam ReckerParkam ReckerPark
Krefelder Str. 4 - 16
52146 Würselen
Tel.: 02405/4790287
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 28. 28. 28. 28. 28.     August 2015August 2015August 2015August 2015August 2015
Schlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-Apotheke
Römerstr. 7, 52428 Jülich
Tel.: 02461/50415
Abraxas-Apotheke OHGAbraxas-Apotheke OHGAbraxas-Apotheke OHGAbraxas-Apotheke OHGAbraxas-Apotheke OHG
Eschweiler Straße 2b
52477 Alsdorf
Tel.: 02404/9188500
Herz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-Apotheke
Carlsplatz 1
52531 Übach-Palenberg
Tel.: 02451/909490
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 29. 29. 29. 29. 29.     August 2015August 2015August 2015August 2015August 2015
Apotheke BaccioccoApotheke BaccioccoApotheke BaccioccoApotheke BaccioccoApotheke Bacciocco
Jülich Jülich Jülich Jülich Jülich Am MarktAm MarktAm MarktAm MarktAm Markt
Marktplatz 5,
52428 Jülich
Tel.: 02461/2513
easyApotheke EschweilereasyApotheke EschweilereasyApotheke EschweilereasyApotheke EschweilereasyApotheke Eschweiler
Langwahn 54
52249 Eschweiler
Tel.: 02403/555550
Carolus-Magnus-ApothekeCarolus-Magnus-ApothekeCarolus-Magnus-ApothekeCarolus-Magnus-ApothekeCarolus-Magnus-Apotheke
Carolus-Magnus-Str. 15
52531 Übach-Palenberg
Tel.: 02451/41345
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 30. 30. 30. 30. 30.     August 2015August 2015August 2015August 2015August 2015
Klara-ApothekeKlara-ApothekeKlara-ApothekeKlara-ApothekeKlara-Apotheke
Dürener Str. 498a
52249 Eschweiler-Weisweiler
Tel.: 02403/6368
Fidelis-ApothekeFidelis-ApothekeFidelis-ApothekeFidelis-ApothekeFidelis-Apotheke
Brünestr. 1
52531 Übach-Palenberg
Tel.: 02404/20443
Hoehen-ApothekeHoehen-ApothekeHoehen-ApothekeHoehen-ApothekeHoehen-Apotheke
Höhenstr. 19a
52222 Stolberg-Donnerberg
Tel.: 02402/95590
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 31. 31. 31. 31. 31.     August 2015August 2015August 2015August 2015August 2015
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Rurdorfer Str. 56

52441 Linnich
Tel.: 02462/8033
Apotheke BergrathApotheke BergrathApotheke BergrathApotheke BergrathApotheke Bergrath
Kopfstr. 14a
52249 Eschweiler
Tel.: 02403/35636
Barbarossa-ApothekeBarbarossa-ApothekeBarbarossa-ApothekeBarbarossa-ApothekeBarbarossa-Apotheke
Hauptstr. 40
52146 Würselen-Broichenweiden
Tel.: 02405/73976
Dienstag, 01. September 2015Dienstag, 01. September 2015Dienstag, 01. September 2015Dienstag, 01. September 2015Dienstag, 01. September 2015
Cornelius-ApothekeCornelius-ApothekeCornelius-ApothekeCornelius-ApothekeCornelius-Apotheke
Jülicher Str. 115
52477 Alsdorf-Hoengen
Tel.: 02404/61920
Christophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-Apotheke
Carolus-Magnus-Str. 9
52531 Übach-Palenberg
Tel.: 02451/41206
KarolingerKarolingerKarolingerKarolingerKarolinger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Karolingerstr. 3
52382 Niederzier-
Huchem-Stammeln
Tel.: 02428/94940
Mittwoch, 02. September 2015Mittwoch, 02. September 2015Mittwoch, 02. September 2015Mittwoch, 02. September 2015Mittwoch, 02. September 2015
Apotheke an Gut DrieschApotheke an Gut DrieschApotheke an Gut DrieschApotheke an Gut DrieschApotheke an Gut Driesch
Burgstr. 34,
52499 Baesweiler
Tel.: 02401/88186
St.-Martin St.-Martin St.-Martin St.-Martin St.-Martin ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rurstraße 46,
52441 Linnich
Tel.: 02462/1006
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Lindener Str. 184 - 188
52146 Würselen-Broichenweiden
Tel.: 02405/72426
Donnerstag, 03. September 2015Donnerstag, 03. September 2015Donnerstag, 03. September 2015Donnerstag, 03. September 2015Donnerstag, 03. September 2015
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Rathausstr. 10, 52459 Inden
Tel.: 02465/99100
Mohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHG
Kückstr. 38
52499 Baesweiler
Tel.: 02401/7395
Apollonia-ApothekeApollonia-ApothekeApollonia-ApothekeApollonia-ApothekeApollonia-Apotheke
Apolloniastr. 3
52134 Herzogenrath
Tel.: 02406/3061
Freitag, 04. September 2015Freitag, 04. September 2015Freitag, 04. September 2015Freitag, 04. September 2015Freitag, 04. September 2015
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Marienstr. 1
52457 Aldenhoven
Tel.: 02464/1754
Engel-Apotheke im realEngel-Apotheke im realEngel-Apotheke im realEngel-Apotheke im realEngel-Apotheke im real
Auerbachstraße 10
52249 Eschweiler
Tel.: 02403/502645
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Hubertusstr. 23

52477 Alsdorf
Tel.: 02404/7030
Samstag, 05. September 2015Samstag, 05. September 2015Samstag, 05. September 2015Samstag, 05. September 2015Samstag, 05. September 2015
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Mahrstr. 23,
52441 Linnich
Tel.: 02462/2990
Sonnen-Apotheke OfdenSonnen-Apotheke OfdenSonnen-Apotheke OfdenSonnen-Apotheke OfdenSonnen-Apotheke Ofden
Theodor-Seipp-Str. 60
52477 Alsdorf-Ofden
Tel.: 02404/24642
Engel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-Apotheke
Eisenbahn Str. 153 e
52222 Stolberg-Atsch
Tel.: 02402/23859
Sonntag, 06. September 2015Sonntag, 06. September 2015Sonntag, 06. September 2015Sonntag, 06. September 2015Sonntag, 06. September 2015
Genius-ApothekeGenius-ApothekeGenius-ApothekeGenius-ApothekeGenius-Apotheke
Neustr. 33,
52249 Eschweiler
Tel.: 02403/4366
Schopp’Schopp’Schopp’Schopp’Schopp’s s s s s ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
im Kauflandim Kauflandim Kauflandim Kauflandim Kaufland
Bahnhofstr. 37,
52477 Alsdorf
Tel.: 02404/9187424
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Peterstr. 119
52353 Düren-Merken
Tel.: 02421/81220
Außerhalb der gesetzlichen La-
denöffnungszeiten wird ein ge-
setzlicher Zuschlag von 2,50 EUR
erhoben.
Bitte bedenken Sie, dass die Not-
dienst-Apotheken am folgenden
Tag auch geöffnet haben. Der Apo-
thekennotdienst ist eine Service-
Leistung der Apotheken, die Ih-
nen helfen soll, Arzneimittel auch
außerhalb der Ladenöffnungszei-
ten zu erhalten.
Alle Angaben ohne Gewähr!
Es sind die tagesaktuellen Aus-
hänge in den öffentlichen Apothe-
ken zu beachten!
Weiterhin können auch die bun-
desweit einheitlichen Notdienst-
services der ABDA genutzt wer-
den: Unter der Nummer 0800/Unter der Nummer 0800/Unter der Nummer 0800/Unter der Nummer 0800/Unter der Nummer 0800/
00228330022833002283300228330022833 sind die Notdienst ha-
benden Apotheken rund um die
Uhr abrufbar. Aus dem Festnetz
ist Anruf unter Tel. 0800/0022833
kostenlos, per Mobiltelefon ohne
Vorwahl unter Tel. 22833 kostet
jeder Anruf pro Minute sowie jede
SMS 69 Cent.
Weitere Informationen finden Sie
unter
www.abda.de/notdienst.html.
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AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Kurse/WorkshopsKurse/WorkshopsKurse/WorkshopsKurse/WorkshopsKurse/Workshops
wwwwwwwwwwwwwww.ST.ST.ST.ST.STOFFLANDHAOFFLANDHAOFFLANDHAOFFLANDHAOFFLANDHAUSUSUSUSUS.de.de.de.de.de

Patchworkkurse, 3300 Stoffe,
Mariannne Schmitz, Hof am Eichbaum,
52391 Vettweiß-Kelz, Tel. 02424/
901131

ReisenReisenReisenReisenReisen
MallorcaMallorcaMallorcaMallorcaMallorca

Mallorca - Colonia St. JordiMallorca - Colonia St. JordiMallorca - Colonia St. JordiMallorca - Colonia St. JordiMallorca - Colonia St. Jordi
- Termine im Sept. + Okt. frei -  FeWo
v. Privat, 2-4 Pers., 4 Min. zum Es
Trenc. Tel. 0221/861909, 0179/
2406433, christian@porzer57.de

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes

Achtung Kaufe: Korallenketten,Achtung Kaufe: Korallenketten,Achtung Kaufe: Korallenketten,Achtung Kaufe: Korallenketten,Achtung Kaufe: Korallenketten,
Bernsteinketten,Bernsteinketten,Bernsteinketten,Bernsteinketten,Bernsteinketten,

Münzen aller Art, Armbanduhren,
Modeschmuck, Garderobe, Orient-
teppiche. Zahle bar. 0177/4234937 u.
0201/85837207

Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400
Internet:Internet:Internet:Internet:Internet:

wwwwwwwwwwwwwww.rmp-kleinanzeigen.de.rmp-kleinanzeigen.de.rmp-kleinanzeigen.de.rmp-kleinanzeigen.de.rmp-kleinanzeigen.de.....
Preis für Privatkunden:Preis für Privatkunden:Preis für Privatkunden:Preis für Privatkunden:Preis für Privatkunden:

Ab 5,00 EuroAb 5,00 EuroAb 5,00 EuroAb 5,00 EuroAb 5,00 Euro
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Termine August -
Anfang September 2015
31. Juli. - 10 Aug. Urlaub (Oberha-
mersbach) - Senioren-Invaliden-
verein Siersdorf - Siersdorf
Sa 8. Aug. Sportwoche - SC Amiti-
cia 1908 Schleiden e.V. - Schlei-
den, Sportplatz
Cocktail-Abend - SC Amiticia 1908
Schleiden e.V. - Schleiden, Sportplatz
So 9. Aug. Sportwoche - SC Amiti-
cia 1908 Schleiden e.V. - Schlei-
den, Sportplatz
Mi 12. Aug. 2. Ausflug - Invalidenver-
ein Freialdenhoven - Freialdenhoven
Fr 14. Aug. Turnier Jugendabtei-
lung - SC Amiticia 1908 Schleiden
e.V. - Sportplatz Schleiden
Sa 15. Aug. Turnier Jugendabtei-
lung - SC Amiticia 1908 Schleiden
e.V. - Sportplatz Schleiden
Hof-Gaudi - Hof-Gaudi Team -
Siersdorf, Heidgasse 2 Hof der Fam.
Kropp
So 16. Aug. Turnier Jugendabtei-
lung - SC Amiticia 1908 Schleiden
e.V. - Sportplatz Schleiden
Sommerfest - St.-Sebastianus-
Schützenbruderschaft Aldenhoven
Sa 22. Aug.
Grillen - MK/RK Aldenhoven - Al-
denhoven, Vereinsheim

Sommerfest Hundesportvereins
SV- OG Siersdorf - Siersdorf,
Übungsplatz an der L50
Do 27. Aug. Begleitung im Anders-
land Ulrike Meyer - Gut Köttenich
- Aldenhoven
Sa 29. Aug.
Spätkirmes - Siersdorf
So 30. Aug.
Spätkirmes - Siersdorf
Di 1. Sep. Blutspende - DRK -
Kath. Pfarramt St. Martin, Kapel-
lenplatz 14, 52457 Aldenhoven,
Deutschland
Fr 4. Sep. Weinfest - Gut Kötte-
nich - Aldenhoven, Gut Köttenich
 Versammlung - MK/RK Aldenho-
ven - Aldenhoven -Vereinsheim
Sa 5. Sep.
Kinderfahrt -AWO - Siersdorf
Weinfest - St.-Matthäus-Schüt-
zenbruderschaft Pattern 1927 e.V.
- Neu Pattern
Reibekuchenfest der IG Engels-
dorf - Engelsdorf, in und an der
alten Schule
1/4 Meilen - EFR-Germany - Siers-
dorf, Filmautobahn
So 6. Sep. 1/4 Meilen - EFR-Ger-
many - Siersdorf, Filmautobahn

Geteilte Sorgen
sind halbe Sorgen
Ab September bietet die Hospiz-
bewegung Angehörigen von
schwer Kranken und sterbenden
Menschen regelmäßig die Mög-
lichkeit zum Gedankenaustausch.
Die Sorgen um den erkrankten
oder sterbenden Angehörigen be-
stimmen das eigene Empfinden
oft ausschließlich und sind aufrei-
bend. Es bleibt kaum Zeit und
Muße um innezuhalten und
vielleicht einmal bewusst Kraft zu
schöpfen. Die ausreichende Ver-
sorgung sicherzustellen ist nicht
nur kompliziert und anstrengend
sondern auch emotional sehr be-
lastend. Fragen wie „Muss ich al-
les selber in die Hand nehmen
oder darf ich auch etwas abge-
ben? Wie offen darf ich meine

Überforderung, Hilflosigkeit und
Angst zeigen“? Das sind nur zwei
Fragen, die sich viele Naheste-
hende immer wieder stellen. Oft
haben sie ein schlechtes Gewis-
sen, nicht genug oder nicht das
richtige für den schwer Kranken
oder Sterbenden getan zu haben.
Darüber und über alles was Ihnen
sonst auf dem Herzen liegt kön-
nen wir sprechen, uns austau-
schen und neue Kraft schöpfen.
Dazu laden wir Sie herzlich an
jedem zweiten Dienstag im Mo-
nat zwischen 15:30 Uhr und 17:00
Uhr ein.
Start: 8.September 2015;
15:30 Uhr; DN Roonstr.30
Für Rückfragen und weitere Infor-
mationen: 02421 393220
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Entdecken Sie Heimat neu –
Besuchen Sie die Naturparke in Deutschland!  

www.naturparke.de

HEIMAT FÜR LANDSCHAFTSPFLEGER
NATÜRLICH NATURPARKE !


